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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 Tel. 061 906 98 11
Homepage www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle Tel. 061 906 98 30
Bauverwaltung Tel. 061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug Tel. 061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel. 061 906 98 30
Gemeindepolizei Tel. 061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste Tel. 061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch 
Sozialdienst Tel. 061 906 98 14
Steuern Tel. 061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch 
Wasserversorgung Tel. 061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10 Tel. 061 906 98 13

Neue Öffnungeszeiten  
(Schalter Einwohnerdienste):

Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 geschlossen
Mittwoch 08.30 – 11.30 geschlossen
Donnerstag 08.30 – 13.00 geschlossen
Freitag 08.30 – 11.30 geschlossen

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner- 
dienste sowie alle anderen Abteilungen nach 
Vereinbarung und Möglichkeit auch Termine 
ausserhalb unserer Öffnungszeiten an.

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung) Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer Tel. 061 641 40 17

Natel 079 371 47 12
Kabelfernsehen
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel. 0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel. 061 901 10 10

Primarschule
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten: Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung 
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit Tel. 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
Frenkendorf Tel. 061 552 02 20
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
Sekretariatszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel 079 643 01 11
Büro 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal  Tel. 061 905 15 00

Spitex Regio Liestal
Rheinstrasse 3, Liestal Tel. 061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr 08.00 – 11.00 Uhr
und  14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte Tel. 061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde): Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung 
Telefonische Beratung: Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
Beratungstermine: 
jeden Montag, 9.00 – 12.00 Uhr
einmal im Monat am Nachmittag 
(individuelle Termine nach Absprache)
Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.mischler@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Rathausstr. 49, 4410 Liestal Tel. 061 902 00 40

Gemeindebibliothek
Mühlerainstrasse 24 Tel. 061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
bibliothek@fuellinsdorf.ch
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
  Analyse der aktuellen  

Hörsituation mit  
Versorgungs-Empfehlung

  Individuelle &  
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring

  Nacheinstellungen  
vorhandener Geräte

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 981 24 24
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
Analyse der aktuellen 
Hörsituation mit 
Versorgungs-Empfehlung
Individuelle & 
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring
Nacheinstellungen 
vorhandener Geräte

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG
Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen
Scheibenservice Ersatzwagen 

info@carrosserie-zellerag.ch    www.carrosserie-zellerag.ch

www.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29Landratswahlen BL
 Liste 3  12.02.2023

Andi Trüssel
●		El.	Ing	HTL
selbständig

●		Vizepräsident
BPK	BL

	Roger	Gradl			
Gemeindepräsident	
Frenkendorf

«ICH WÄHLE ANDI TRÜSSEL, WEIL
SELBSTÄNDIGE UND UNABHÄNGIGE  
UNTERNEHMER DEM LANDRAT 
GUT TUN.»

bisher

Und in den Regierungsrat 

Sandra Sollberger / Monica 

Gschwind / Anton Lauber

Inserat
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Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Ge meindeverwaltung Füllinsdorf. Verant wort lich für den 
Textteil ist die Ge meinde verwal tung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 279.–, 1⁄2 Seite Fr. 152.–, 1⁄4 Seite Fr. 90.–, 1⁄8 Seite Fr. 62.–

INSERATENScHLUSS für das nächs te 
Amts blatt: 
Montag, 20. Februar 2023, 17.00 Uhr

Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.

Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.
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Änderung und Erweiterung der 
Schalteröffnungszeiten der Einwohner-
dienste ab 1. Februar 2023

ScHALTERÖFFNUNGSZEITEN:

Einwohnerdienste:

Montag 08.30 – 11.30 h
14.00 – 18.30 h

Donnerstag 08.30 – 13.00 h
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.30 – 11.30 h

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner-
dienste sowie alle anderen Abteilungen 
nach Vereinbarung und Möglichkeit auch 
Termine ausserhalb unserer Öffnungszei-
ten an.

NEUJAHRSAPÉRO

Nachdem der Neujahrsapéro nach zwei 
Jahren Pause am Montag, 9. Januar 2023, 
wieder stattfinden konnte, haben viele 
Füllinsdörfer Einwohnerinnen und Ein-
wohner die Gelegenheit ergriffen und zu-
sammen mit den Behördenmitgliedern 
auf das Neue Jahr angestossen.

Das Grusswort von Gemeindepräsidentin 
Catherine Müller stand unter dem Motto 
Mut und Risiko oder «wer nichts wagt, der 
nichts gewinnt». Mut braucht es zur Be-
wältigung von Krisen, zum Schutz der 
Menschenwürde und -rechte, es braucht 
Mut zu einem friedlichen Zusammenleben 
und es braucht viel Mut für eine intakte 
Umwelt zu sorgen aber eben auf das rich-
tige Mass und die Risikoeinschätzung 
kommt es an.

Eröffnet und musikalisch umrahmt wurde 
der Anlass von der Örgeli Boss-Musik aus 
Füllinsdorf. Wir danken an dieser Stelle 
Ueli und Yvonne Boss für die musikalische 
Bereicherung dieses Abends.

Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anlie-
gen, sich und unsere Gemeinde insbeson-
dere den Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
gern vorzustellen und diese in unserer 

Gemeinde herzlich willkommen zu heis- 
sen. Nach der Vorstellungsrunde des Ge-
meinderates wurde das reichhaltige und 
sehr ansprechend arrangierte Apérobuf-
fet eröffnet.

Ueli und Yvonne Boss (Örgeli Boss-Musik)

Auch in diesem Jahr haben zahlreiche Ver-
eine und Parteien die Möglichkeit ergrif-
fen, um sich der Einwohnerschaft vorzu-
stellen. Mittels sehr fantasievoll gestalteten 
Informationsständen präsentierten die 
Vereins- und Parteimitglieder die verschie-
denen Aktivitäten.

In angenehmer Atmosphäre wurden in-
terssante und anregende Gespräche ge-
führt und das Beisammensein genossen 
sowie Freundschaften gepflegt.

Gemeindepräsidentin Catherine Müller
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Wir freuen uns sehr, dass der Neujahrs- 
apéro stattfinden konnte und bedanken 
uns bei den Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und insbesondere auch bei den Neu-
zuzügerinnen und Neuzuzügern für ihre 
Teilnahme an diesem Anlass.

Ebenfalls danken wir dem Personal für die 
Organisation dieser Veranstaltung und 
den Beitrag zum guten Gelingen.

Die Teilnehmer

Gemeindepersonal

Frau Giuseppina Ebi 
aus Grellingen hat am 
1. Februar 2023 ihre Tä-
tigkeit als Sachbearbei-
terin Steuern (80%) an-
getreten.

An dieser Stelle heissen 
wir unsere neue Ge-
meindeangestellte herz-
lich willkommen. Wir 
wünschen Frau Ebi einen guten Start und 
freuen uns auf eine angenehme Zusam-
menarbeit. 

Frau Ebi tritt die Nachfolge von Frau Brod-
beck, welche Ende März in Pension geht 
und Frau Colonnello, welche ebenfalls 
Ende März ihre Tätigkeit auf der Verwal-
tung aufgibt, an. Wir danken Frau Brod-
beck und Frau Colonnello für ihren wert-
vollen Einsatz in der Steuerabteilung und 
wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Herr Ilion Berger aus 
Nusshof hat am 1. Feb-
ruar 2023 seine Tätig-
keit als Sozialarbeiter 
(70%) angetreten.

An dieser Stelle begrüs- 
sen wir Herrn Berger 
und heissen ihn auf un-
serer Verwaltung herz-
lich willkommen. Wir 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
Herrn Berger und wünschen ihm einen gu-
ten Start.

Herr Berger tritt die Nachfolge von Frau 
Domenig an, welche die Abteilung Sozial-
dienst auf Ende Januar verlassen hat. Wir 
danken Frau Domenig für ihren Einsatz 
und wünschen ihr alles Gute für die Zu-
kunft.

Gemeindesteuern 2023

Die Vorausrechnungen für das Jahr 
2023 werden im Verlaufe des Februars an 
alle Steuerpflichtigen versandt. Steuer-
pflichtige, welche bis Ende Februar keine 
Vorausrechnung erhalten haben, können 
sich bei der Steuerabteilung melden (Tele-
fon 061 906 98 35).

Tipps und Hinweise zur  
Steuererklärung

Grundsätzliches

Steuerpflichtige Personen, die bis Ende Fe-
bruar 2023 keine Steuererklärung erhal-
ten haben, sind verpflichtet, umgehend 
bei der Steuerverwaltung in Liestal diese 
zu verlangen (Tel. 061 552 51 20).

Legen Sie der Steuererklärung die glei-
chen Belege bei, die auch Sie benötigen, 
um die Steuererklärung korrekt ausfüllen 
zu können. Zum Beispiel:

– Zins- und Saldonachweis Ihrer Bank-/
Postkonti
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– Nachweise für Vermögensverwaltungs-
kosten

– Dividendenabrechnungen
– Lohnausweise/Rentenbescheinigungen/

Taggeldabrechnung der ALV etc.
– bei vermieteten Liegenschaften: Miet-

verträge
– Nachweise für erhaltene oder bezahlte

Unterhaltsbeiträge
– Leistungsabrechnung der Krankenkasse

(Achtung massgebend ist das Datum der
Leistungsabrechnung und nicht das Be-
handlungsdatum)

– Nachweis für bezahlte Mitgliederbeiträ-
ge an einen Berufsverband

Liegenschaftsunterhalt
Für Steuerpflichtige, welche den Abzug 
der effektiven Unterhalts-, Betriebs- und 
Verwaltungskosten für Ihre Liegenschaft 
geltend machen wollen, finden unter 
www.steuern.bl.ch ein entsprechendes 
Merkblatt, das als Informationsgrundlage 
und Ergänzung der Wegleitung zur Steu-
ererklärung gedacht ist. Darin enthalten 
sind auch die Abzüge für Aufwendungen, 
die dem Energiesparen, dem Umwelt- und 
Lärmschutz sowie der Denkmalpflege die-
nen. Bitte senden Sie uns nur Kopien ein. 

Abzug für selbstgetragene  
Krankheitskosten
Auch im Steuerjahr 2022 können die 
selbstgetragenen Krankheitskosten in Ab-
zug gebracht werden. Abzugsberechtigt 
sind Aufwendungen für ärztlich verschrie-
bene Medikamente, Zahnarztkosten und 
Kosten für Brillen/Kontaktlinsen abzüglich 
der Leistungen der Versicherungen, Kran-
kenkassen usw. Verlangen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse eine Jahresabrechnung. Sie 
erleichtern damit sich und uns die Arbeit.
Sollten die Arztrechnungen unter die Jah-
resfranchise fallen, legen Sie bitte die 
Arztrechnungen bei und geben Sie uns die 
Höhe der Jahresfranchise bekannt.
Für das Steuerjahr 2022 können nur dieje-
nigen Rechnungen, welche im Jahr 2022 
ausgestellt wurden, in Abzug gebracht 
werden. Massgebend ist das Rechnungs-

datum, falls keine Anrechnung mit der 
Krankenkasse erfolgt, ansonsten das Da-
tum der Leistungsabrechnung der Kran-
kenkasse, nicht das Behandlungsdatum.

Ausfüllen der Steuererklärung
Aus zeitlichen Gründen ist es den Mitar-
beitenden des Gemeindesteueramtes nicht 
möglich, Steuererklärungen auszufüllen.
Die Pro Senectute BL bietet einen Steuer-
erklärungsdienst für alle über 60-jährigen 
Personen an (Telefon 061 206 44 55).

E-Tax BL löst Easytax ab

Steuerpflichtige im Kanton Basel-Land-
schaft können ihre Steuererklärung ab Fe-
bruar 2023 mit E-Tax BL komplett online 
ausfüllen und einreichen.
Die bisherige Steuerdeklarationslösung 
EasyTax hat nach 25 Jahren das Ende ihres 
Lebenszyklus erreicht und wird ersetzt. 
Die Steuerverwaltung des Kantons Basel-
Landschaft macht damit einen weiteren 
Entwicklungsschritt im Rahmen ihrer Digi-
talisierungsstrategie.

Einfach, …

Nach der Registration führt E-Tax BL die 
Steuerpflichtigen mit verschiedenen Ein-
gabemasken Schritt für Schritt durch die 
Steuererklärung. Auf jeder auszufüllen-
den Seite finden sich die notwendigen  
Erläuterungen aus der Wegleitung. Die 
Daten von Easy-Tax aus dem Vorjahr kön-
nen in die Online-Steuererklärung über-
nommen werden.

Erklärfilme und weitere Informationen 
wie Support finden Sie auf der Website 
des Kantons steuern.bl.ch/etax
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Aus den GR-Verhandlungen

Die Gemeinde Arisdorf hat die Gemein-
de Füllinsdorf angefragt, ob wir bereit wä-
ren, mit ihnen einen Wasserlieferungs-
vertrag abzuschliessen. Der Gemeinderat 
hat nun im Grundsatz seine Bereitschaft 
erklärt, mit der Gemeinde Arisdorf einen 
Wasserlieferungsvertrag abzuschliessen. 
Diesbezüglich wurde nun ein Preismodell 
ausgearbeitet, welches als Basis für die 
Vertragsverhandlungen dienen soll.

Im Rahmen der Neuanschaffung einer 
Software für die Bearbeitung der Nacht-
parkgebühren wurde nun die Sachbear-
beitung für die Nachtparkgebühren 
von der Gemeindepolizei an die Ein-

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 10. Januar und 24. Januar 2023 hat sich der Gemeinderat mit folgen-
den Geschäften befasst:

Umlagerung der erforderlichen Grünfläche der Parzellen 3989 und 3990 auf die Parzelle 
3911; Zustimmung für die Eintragung im Grundbuch 

Anschluss der Gemeinde Arisdorf an die Wasserversorgung der Gemeinde Füllinsdorf; 
Grundsatzentscheid Beschluss zum Preismodell 

Reservoir Pool Sanierung; Arbeitsvergabe Ingenieurarbeiten Ausführung 

Kanalsanierungen 2022; Sanierungen 2022 / 2023 Arbeitsvergabe Ingenieurarbeiten 
Ausführung 

Dienstbarkeiten; Kantonsstrasse Mühlerainstrasse, Dienstbarkeiten betr. Parz. 248, 250, 
997 und (BR 2185) 

Einbürgerungsgesuch Hyseni Enesa 

Einbürgerungsgesuch Filipe Goncalves Leite und Melanie Goncalves Leite 

Einbürgerungsgesuch Mahmut Karabulut und Saadet Karabulut 

Einbürgerungsgesuch Eric Ronald Taubitz und Griessinger-Taubitz Heike Susanne 

Neuorganisation Nachtparking; Verschiebung der Sachbearbeitung von der Gemeinde- 
polizei zu den Einwohnerdiensten 

Bereitstellung von Wohnraum für Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich; 
Mietobjekt 

Zusammenarbeitsvereinbarung mit Procap Nordwestschweiz 

Einbürgerungsgesuch Zerey Rojin 

wohnerdienste per 1. Februar 2023 
verschoben.
Gemäss Schreiben der Koordinationsstelle 
für Asylbewerber vom 14. November 2022 
haben wir eine Asylquote von 1,71 %. 
Aufgrund der Prognose für die nächsten 
Monate hat der Kanton eine Aufnahme-
quote von 2,6 % festgelegt. D.h. wir 
haben per Ende Oktober 2022 total 80 
Personen registriert und müssen zusätzlich 
noch weitere 41 Personen bis Ende März 
2023 aufnehmen, damit wir die entspre-
chende Asylquote von 2,6 % erreichen. 
Der Gemeinderat hat nun die Möglichkeit 
genutzt, ein leerstehendes Einfamilien-
haus für die Unterbringung von weite-
ren 6 – 7 Asylsuchenden, anzumieten.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An den Sitzungen vom 10. Januar und 24. Januar 2023 hat sich der Gemeinderat mit 
folgenden Geschäften befasst:
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Ausbildungsbeiträge  
(Stipendien und Ausbildungsdarlehen)

Der Kanton Basel-Landschaft gewährt 
nach dem Grundsatz der Subsidiarität 
(d. h. die Kosten können weder durch An-
gehörige noch auf andere Weise aufge-
bracht werden) Ausbildungsbeiträge an 
folgende Ausbildungsrichtungen nach ab-
geschlossener obligatorischer Schulzeit 
und unter der Voraussetzung der Aner-
kennung der Ausbildungsstätte:

• Berufslehren;
• Fachhochschulen;
• Fachschulen;
• Höhere	Fachschulen;
• Maturitätsschulen;
• Schulen	für	Allgemeinbildung;
• Universitäten;
• Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen kön-
nen sich um Ausbildungsbeiträge bewer-
ben, sofern sie im Kanton Basel-Land-
schaft stipendienrechtlichen Wohnsitz 
haben:

• Personen	 mit	 Schweizer	 Bürgerrecht
einschliesslich Auslandschweizer und
Auslandschweizerinnen mit Baselbieter
Bürgerrecht;

• Personen	 ohne	 Schweizer	 Bürgerrecht
mit einer kantonalen Niederlassung
(Ausweis C) oder einer Aufenthaltsbe-
willigung (Ausweis B) mit seit fünf Jah-
ren legalem Status in der Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für aner-
kannte Flüchtlinge und EU-Bürgerinnen 
und -Bürger (für Details verweisen wir Sie 
auf unsere Webseite oder unsere Telefon-
nummer 061 552 79 99).

Sämtliche Auskünfte über die Vorausset-
zungen, Einreichung von Formularen und 
Beilagen, Eingabefristen sowie Informa- 
tionen für bisherige Bezüger und Bezü- 
gerinnen finden Sie im Internet unter:  
http://stipendien.bl.ch. 
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Abteilung Ausbildungsbei- 
träge (Telefon: 061 552 79 99), Rosen- 

strasse 25, 4410 Liestal oder per Mail: 
stipendien@bl.ch.

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion
Berufsbildung, Mittelschulen und  
Hochschulen Ausbildungsbeiträge

Knigge für den Hundespaziergang

Ein Spaziergang mit dem Hund kann et-
was Schönes sein – wenn sich Hundebesit-
zerinnen und Hundebesitzer ihrer Verant-
wortung bewusst sind und sich an gewisse 
Regeln halten. Wer folgende Regeln ein-
hält, trägt viel dazu bei, die Toleranz ge-
genüber Hunden zu fördern.
Hunde müssen sich bewegen können und 
brauchen Freilauf, Spiel und Spass. Unbe-
dingt darauf zu achten ist, dass der Vier-
beiner sich nicht im Kulturland (beispiels-
weise Felder, Wiesen, Anpflanzungen, 
Weiden) oder in fremden Gärten austobt.

• Der	 Hundekot	 ist	 unbedingt	 aufzuneh-
men, und die Hundekotsäcklein müssen
im dafür vorgesehenen Robidog ent-
sorgt werden.

• In	manchen	Anlagen	sind	Hunde	gene-
rell an der Leine zu führen. Es ist ein
Zeichen von Rücksichtnahme, seinen
Vierbeiner beispielswiese in Naturschutz-
gebieten oder Sport- und Spielanlagen
an die Leine zu nehmen.

• Leinen	Sie	den	Vierbeiner	an,	wenn	 Ih-
nen Spaziergänger, Kinder, Radfahrer,
Jogger und andere Passanten entgegen-
kommen. Gerade Menschen, die sich vor
Hunden fürchten, sind dankbar für diese
Art von Respekt.
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Hundehaltung

Anleitung zur Benutzung von RoBidoG-
Behältern

Stellen Sie sich vor den seitlichen 
Ausgabeschlitz des ROBIDOG-Be-
hälters.

Ziehen Sie den Sack mit beiden 
Händen gerade nach unten, bis 
sich die Nahtstelle (Perforation) 
des folgenden Sacks ca. 5 cm aus-
serhalb des Schlitzes befindet.

Halten Sie den Sack oberhalb der 
Nahtstelle (Perforation) zuerst fest 
und reissen Sie dann den heraus-
gezogenen Sack mit der anderen 
Hand von der Seite her ab.

• Bei	Begegnungen	mit	anderen	Hunden
gilt das Motto «Entweder sind alle Hun-
de an der Leine oder gar keiner». Wenn
man also jemandem begegnet, der sein
Tier an der Leine führt, ist es Ehrensa-
che, dass man sein Tier auch anleint.

Das Einhalten der Bestimmungen des Hun-
dereglements der Gemeinde Füllinsdorf 
und der kantonalen Vorgaben wird kont-
rolliert und durchgesetzt. Fehlbares Ver-
halten zieht eine Busse nach sich.
Es sind nur wenige, leicht einzuhaltende 
Regelungen, welche die Akzeptanz für 
Hundehalterinnen und Hundehalter sowie 
den Vierbeiner fördern. Die Gemeinde 
Füllinsdorf dankt für Ihre Unterstützung.

«Das Füttern von Wildtieren ist 
verboten!»

Wie sicher schon Einwohnerinnen und Ein-
wohner beobachtet haben, sind bei uns 
auch Waschbären unterwegs. Bei einem 
der letzten Aufrufe wurde ich auf die Sich-
tung eines Waschbären an der Ergolz 
(Mühlematt-Quartier) aufmerksam ge-

macht. Nach einem kleinen Rundgang am 
Ufer konnten wir feststellen (im Beisein 
unserer Dorfpolizei Herr Chaspar Holin-
ger), dass Essensabfälle wie Salatblätter, 
Tomaten, Rüebli, Bananenschalen etc. an 
das Ergolzufer geworfen werden.

Diese Fressalien ziehen nicht nur Wasch-
bären, sondern auch Füchse, Ratten, Krä-
hen, Mäuse etc. an! Je nach dem tragen 
diese Tiere eventuelle Krankheitserreger 
mit sich. Aus diesem Grund ist das Füttern 
von Wildtieren verboten.

Gleichzeitig wird dringend empfohlen, 
dass auch Katzennahrung/Katzengeschirr 
nicht über Nacht draussen stehen gelassen 
werden sollte. Die Wildtiere sind schlau 
und wissen bald, wo sie mit geringem Auf-
wand etwas zu futtern finden und berück-
sichtigen dies in ihrem nächtlichen Rund-
gang.

Bitte halten Sie sich an das Fütterungsver-
bot und ich danke Ihnen für Ihre Unter-
stützung und Verständnis.

Werner Schaub, Jagdaufsicht Füllinsdorf

Entsorgung von Essensresten und 
Küchenabfällen am Ergolz-Ufer

Die Gemeindeverwaltung wurde darauf 
aufmerksam gemacht, dass die Ergolz wie-
derholt als Biotonne verwendet wird. Un-
bekannte entsorgen dort ihre Küchenab-
fälle und Essensreste.  

Diejenigen, die ihre Essensreste derart 
entsorgen, scheinen es vor allem gut mit 
den Ratten zu meinen. Wildlebende Rat-
ten verbreiten gefährliche Krankheiten 
wie etwa Salmonellen, Trichinose, Ruhr, 
Cholera oder Leptospirose.  Weiterhin sind 
Ratten auch Reservoire von Krankheitser-
regern im Freiland. Zecken und Flöhe die-
nen in diesem Fall als sogenannte Vekto-
ren und übertragen diese Erreger auf 
Menschen und Tiere. Die Ergolz ist ein 
wichtiger Naherholungsraum und als Le-
bensraum von vielen seltenen Vogel- und 
Insektenarten geschätzt. 
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So mein Appell, bitte entsorgen Sie keine 
Essenreste in Bachläufen, Wald oder Feld. 
Den Unrat derart zu entsorgen, entspricht 
einem falschen Hygiene- oder Anti-Food-
Waste-Verständnis. 

Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und 
Sorgfalt für unsere Natur und Landschaft.

Catherine Müller, Gemeindepräsidentin

Pilzsaison 2022:  
Flaute mit Mega-Finale!

Heute schauen selbst Mykologen auf die 
Niederschlagskarten, um Pilze finden zu 
können. Das Aufkommen von Pilzarten ist 
nicht nur eng verbunden mit ihrer Ernäh-
rung, sondern wird stark vom Nieder-
schlag beeinflusst. Im Frühjahr haben viele 
Pilzarten gefehlt und der trockene Som-
mer bescherte uns praktisch keine Funde. 
Der Regen kam dann endlich und ab Mitte 
September wurden alle Pilzkontrollstellen 
im Kanton regelrecht überrannt. 

Pilzler hatten im goldenen Herbst kaum 
Schwierigkeiten, schmackhafte Exemplare 
in unseren Wäldern und Matten zu entde-
cken. Das diesjährige Pilzfieber bescherte 
uns mit 70 Kontrollen einen neuen Rekord 
in unseren beiden Gemeinden. Die zur Sai-
son 2022 vorliegenden Zahlen sind: 58,7 kg 
essbare, 15,4 kg ungeniessbare oder ver-
dorben, etwa 3,4 kg giftige. Die erste Kon-
trolle war am 8. Mai, die letzte am 28. De-
zember. Es wurden 53 mehr Kontrollen als 
2021 durchgeführt.

Viele der Pilzarten erfreuten sich nach der 
langen Trockenheit über den Herbstregen 
und das Pilzvorkommen explodierte förm-
lich. Eine solche Extremphase ist selten. 
Grundsätzlich leiden die Pilze wie der 
Wald als Ganzes unter Trockenheit. Eine 

Sache, die in diesem Jahr allerdings positiv 
auffiel, ist die geringe Vermadung der Pil-
ze. Man könnte spekulieren, dass die Pilz-
mücken womöglich ebenfalls unter der 
Trockenheit litten.

Auf den teils reichlichen Regen reagierten 
die Pilze mit vielen Fruchtkörpern. Die be-
kannten und beliebten Speisepilze konn-
ten abhängig vom Ort während ca. vier 
Wochen in guter Qualität und in beachtli-
chen Mengen gefunden werden - Reizker, 
Totentrompete, Semmelstoppel, Steinpil-
ze, Hexenröhrlinge, Parasol und Champig-
nons. Nach diesem grossen Schub von Mit-
te September bis Mitte Oktober erfolgte 
eine Pause und man fand vermehrt nur 
noch Einzelexemplare an den Stellen, wo 
10 Tage zuvor noch viele im Wald standen. 
Das «Massenaufkommen» ist halt kein 
Dauerzustand.  Im Dezember gab es noch 
ein paar Spätherbstpilze, die eben kühlere 
Nächte bevorzugen. Der Wintereinbruch 
ermöglichte noch feine Austernseitlinge 
sowie knackige Samtfussrüblinge zu fin-
den.

Reizker, Foto von Andreas Döbeli, Gelter-
kinden

Der Name Massenpilz hat heuer der Reiz-
ker mehr als verdient. Dieser orange mil-
chende Pilz leuchtete beinahe aus jedem 
Waldstück. Er zeigte sich in voller Arten-
vielfalt: Spangrüner Kiefernreizker, Edel-
reizker, Fichtenreizker, Lachsreizker, Wein-
roter Kiefernreizker. – Reizker gelten als 
Vitalpilze. In allen orangerotmilchenden 
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Reizker-Arten wurden Wirkstoffe entdeckt, 
die antiviral, antioxidativ, krebshemmend 
und antibiotisch wirken. Ausserdem ha-
ben sie einen hohen Vitamin- und Minera-
liengehalt.

Einfach mal ausprobieren: Reizker sind 
sehr gute Bratpilze! Braten mit Salz und 
Pfeffer etwas Reibkäse darüber streuen 
und schmelzen lassen! Keine Angst vor 
blutrotem Urin. Der enthaltene Farbstoff 
der Reizker bleibt im Urin bis in den nächs-
ten Tag hinein, ist aber völlig ungefährlich 
und erinnert uns an den Effekt beim Ge-
nuss von Randen. 

Catherine Müller und Christoph Giertz 
Pilzkontrolleure für die Gemeinden 
Füllinsdorf und Frenkendorf

Bushof Frenkendorf-Füllinsdorf 
bekommt ein neues Gesicht

Nach einer intensiven Planungsphase kön-
nen nun die Bauarbeiten am Bushof Fren-
kendorf-Füllinsdorf in rund einem Monat 
beginnen. Beim neuen Bushof werden 
drei Busperrons sowie ein zusätzliches 
Aussteige-Perron zur Verfügung stehen. 
Neben der behindertengerechten Gestal-

tung wird auch der Komfort erheblich ge-
steigert. Und die Neugestaltung wird ne-
ben der besseren Funktionalität auch eine 
optische Aufwertung bringen. 

Für das Projekt und für die Ausführung ist 
der Kanton verantwortlich. Die Gemeinde 
Frenkendorf und die Werke werden 
gleichzeitig ihre Leitungen in diesem Be-
reich erneuern. Nach einer Bauzeit von 
rund einem Jahr freuen wir uns bereits auf 
den neuen Bushof und die zeitgemässe 
Umsteigeplattform rund um den Bahnhof 
Frenkendorf-Füllinsdorf. 

Während der Bauphase braucht es provi-
sorische Bushaltestellen. Diese werden an 
der Parkstrasse und an der Niederschön-
talstrasse erstellt. Diese Arbeiten begin-
nen voraussichtlich am Montag, 27. Febru-
ar 2023. Sobald diese eingerichtet sind, 
werden alle Buslinien nur noch über die 
provisorischen Bushaltstellen angefahren. 
Der Bahnhof wird nicht mehr direkt be-
dient. Die kurze Strecke zwischen den pro-
visorischen Bushaltestellen und dem Bahn-
hof muss zu Fuss überbrückt werden. 
Rechnen Sie dafür etwas mehr Zeit ein. 
Die Bauherrschaft und die Autobus AG 
werden vor Ort Hinweistafeln installieren, 
um Sie immer aktuell zu informieren.
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Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen

Datum Strasse V max   Kontrollzeitraum Anz. FZ   Übertretungen
km/h von bis Anzahl in %

08.12.2022 Rheinstrasse 50 13:36 15:01 736 11 1.49

15.12.2022 Hauptstrasse 50 13:35 14:36 110 14 13.64

20.12.2022 Mühlerainstrasse 50 12:47 14:01 1077 9 0.84

23.12.2022 Giebenacherstrasse 50 12:05 13:15 192 5 2.60

Polizei Kanton Basel-Landschaft
Gemeinde FüllinsdorfPolizei Kanton Basel-Landschaft

Gemeinde Füllinsdorf

Die Polizei Kanton Basel-Landschaft informiert nachstehend über die in Füllinsdorf 
durchgeführten Geschwindigkeitskontrollen

Der Baustart am Bushof erfolgt dann vor-
aussichtlich am 6. März 2023. Im nächsten 
Amtsblatt wird die Bauherrschaft weiter 
über das Projekt informieren. 

Die Gemeinderäte Füllinsdorf und  Fren-
kendorf danken allen Projektbeteiligten 
für die gute Zusammenarbeit in der Pla-
nungsphase und wünschen ein gutes Ge-
lingen bei der Realisierung des neuen Bus-
hofs. 

Defekte Strassenleuchten

Auch die modernen energiesparenden 
Strassenleuchten und deren Verkabelun-
gen sind nicht vor Störungen gefeit. Da-
mit die Reparaturen möglichst rasch aus-
geführt werden können, sind wir auf die 
Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.

Wir bitten die Bevölkerung defekte Be-
leuchtungen mit Angabe der Kandelaber-
Nummer mittels Störungsmeldung auf  
unserer Website mitzuteilen:
(www.fuellinsdorf.ch / unter Dienstleis-
tungen  öffentliche Beleuchtung) oder 
telefonisch der Bauverwaltung zu melden 
(061 906 98 45). 

Ablauf Störungsbehebung
1. Die Werkhofmitarbeiter wechseln das

Leuchtmittel aus und kontrollieren die
Sicherungen

2. Funktionskontrolle der Leuchte durch
die Werkhofmitarbeiter am nächsten
Arbeitstag. In den meisten Fällen erfüllt
die Beleuchtung ihren Dienst.

3. Bei einem Defekt der elektrischen Ins-
tallation erfolgt eine Meldung der Bau-
verwaltung an die Elektra Baselland. Je
nach Komplexität des Defekts muss für
die Reparatur mit 5 – 10 Arbeitstagen
gerechnet werden.
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Wärmepumpen – Änderung der Bewilligungspflicht

Änderung vom 17. Mai 2022, Inkraftsetzung per 1. Juli 2022 

Verordnung zum Raumplanungs- und Baugesetz (RBV)

(Gemäss § 94 Abs. 1 und § 94a Abs. 1 und 2 Verordnung zum Raumplanungs- und Bau- 
gesetz http://bl.clex.ch/app/de/texts_of_law/400.11)

• Keiner Baubewilligung bedürfen:
Aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpen bis zu einem Volumen von 2 m3, so-
fern sie nicht in der Kernzone, einer Ortsbildschutzzone, einer Denkmalschutzzone,
innerhalb eines Quartier- oder Gestaltungsplans, oder in der Umgebung eines ge-
schützten Kulturdenkmals erstellt werden sollen.

• Einer kantonalen Baubewilligung bedürfen:
Aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpen (Volumen nicht relevant) in der Kern-
zone, der Ortsbildschutzzone, der Denkmalschutzzone oder in der Umgebung eines
geschützten Kulturdenkmals.

• Einer kleinen Baubewilligung der Gemeinde bedürfen:
Aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpen bis zu einem Volumen von 2 m3 inner-
halb eines Quartier- oder Gestaltungsplans.

Sollte Ihre Wärmepumpe nicht bewilligungspflichtig sein, so ist sie in jedem Fall mel-
depflichtig. Die Meldung hat mindestens 30 Tage vor Baubeginn schriftlich mittels 
Meldung im Internet unter www.bauinspektorat.bl.ch oder mit den Formularen «Mel-
dung Solaranlagen» bzw. «Meldung Wärmepumpen», welche bei der Baubewilli-
gungsbehörde bezogen oder vom Internet heruntergeladen werden können. Im Rah-
men der Meldepflicht ist bei Wärmepumpen ein Lärmschutznachweis zu erbringen. 

Ohne schriftliche Einwilligung der betroffenen Grundeigentümerin oder des betroffe-
nen Grundeigentümers haben alle Wärmepumpen (egal ob bewilligungspflichtig oder 
nicht), unter Beachtung der Lärmschutzvorschriften, einen Abstand von mindestens  
2 m zur Nachbarparzelle einzuhalten. Bei einem Standort zwischen Bau- und Strassen-
linie ist die schriftliche Zustimmung der Strasseneigentümerin oder des Strasseneigen-
tümers einzuholen.

Damit der Garten Freude macht 

www.gaertner-martin.ch 
Gartenbau, Gartenpflege, Hauswartung 

Wir pflegen Gärten, Grünanlagen und Bäume, planen und bauen, ändern und 
sanieren Gartenanlagen aller Art. Kurzum: der Vollservice rund um Ihr Haus. 

gaertner-martin GmbH, 4402 Frenkendorf 
Tel. 061 901 84 27 (Büro Wieland) und 078 304 23 24 (Modrack) 

info@gaertner-martin.ch 
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Umwelt -und Energiekommission Füllinsdorf (UEK)

Kreislauf - Prozess Bio Sammlung Füllinsdorf

Im Jahr 2021 wurde die Biosammlung in Füllinsdorf eingeführt. Hier werden Grün- und Lebensmittel-
abfälle wöchentlich vor dem Haus eingesammelt und zu wertvoller Energie verarbeitet. Das Ganze 
passiert vor unserer Haustüre in der Bio Power Anlage in Pratteln. Keine langen Transportwege und
ein hervorragender Beitrag zur Energie Diskussion von heute.

Die UEK hatte die Bevölkerung von Füllinsdorf für den Sams-
tag, 26. November 2022 eingeladen die Prozesse und die An-
lage vor Ort zu besichtigen. Herr Mike Keller von der Biopower 
hatte uns vor den Toren der Anlage begrüsst. Es sind gut 54 
Personen inkl. Kinder für die Führung gekommen. Die Bauver-
waltung und die UEK waren von der grossen Anzahl an Interes-
sierten begeistert. 

Hier wurde in der ersten Halle gezeigt, was alles vorsortiert werden muss, bevor das Sammelgut ver-
arbeitet werden kann. Gartenwerkzeuge, Steine und viele andere Fremdkörper, welche versehentlich
in die grüne Tonne gelangen, werden entfernt. 

Nach der Sortierung wird das Sammelgut erwärmt und dem Prozess zugeführt. Das Endprodukt ist
Biogas und Komposterde. 

Der Prozess ist sehr automatisiert und nur wenige 
Leute arbeiten hier. Am Samstag sind keine Mitar-
beiter vor Ort und die Anlagen laufen selbständig. 

Die Anlieferungen erfolgen vor allem über die Ent-
sorger im Auftrag der Gemeinden, aber auch z.B. 
Gärtner und Hauswarts- Betriebe können hier di-
rekt anliefern, auch an Samstagen.  Es hat eine 
Waage für die Fahrzeuge mit Ladegut und ein Badgesystem für die Abrechnungen.  

Grossverteiler liefern hier auch abgelaufene Lebensmittel 
direkt an, ebenso der Zoll, welcher abgelaufene Produkte an
der Grenze beschlagnahmt. Das grösste Problem hierbei ist, 
dass keine Verpackungen und Plastik in den Kreislauf kom-
men. 

Mit einem kleinen „Grünkübel“ Inhalt kann ein Bus in Basel 
rund 500 Meter weit fahren. Gut haben wir in Füllinsdorf so 

viele und grosse grüne Tonnen. Danke fürs Mitmachen.  

Die Aussentemperatur wirkt sich am Ende des Rundganges auf die Teilnehmer aus und alle sind froh, 
dass es ein heisses Getränk und ein Biberli gibt. Ebenfalls werden gute und interessante Unterlagen
abgegeben. Ein gelungener Anlass mit sehr guter Beteiligung. 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.bio-power.ch/Biopower-Anlagen/Prat-
teln/PSdAr/

Die UEK nimmt gerne Anregungen aus der Bevölkerung auf, wie weitere Themen angegangen wer-
den können. Ein kurzes E-Mail mit der Anregung an info@fuellinsdorf.ch (Betreff: Idee für die UEK) 
genügt. 
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Wahlen und Abstimmungen

Am Wochenende vom 12. Februar 2023 finden Regierungs- und Landratswahlen statt:

Eidgenössisch:
Es finden keine eidgenössischen Abstimmungen statt!

Kantonal:
Regierungs- und Landratswahlen

Kommunal:
Es finden keine kommunalen Abstimmungen statt!

Die Abstimmungsunterlagen werden den Stimmberechtigten in der Kalenderwoche 3 
zugestellt. Stimmberechtigte, welche keine oder unvollständige Unterlagen erhalten 
haben, werden gebeten, sich bis spätestens am Dienstag, 7. Februar 2023, bei unseren 
Einwohnerdiensten zu melden. Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Sie können Ihre Stimme auch brieflich abgeben. Das Verfahren ist auf der Rückseite des 
Abstimmungs-Couverts beschrieben. Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
nicht, Ihren Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterzeichnen und in das Abstim-
mungs-Couvert zu legen. Bitte verwenden Sie nur das offizielle Abstimmungs-Couvert. 

Die briefliche Stimmabgabe ist neu bis zur Öffnung der Wahllokale am Wahl- oder 
Abstimmungstag möglich. Das heisst, das Antwortcouvert muss bis zur Öffnung des 
Wahllokals am Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig. 

➡ Sie erleichtern dem Wahlbüro die Arbeit, wenn Sie die zusammenhängenden
Stimmzettel nicht falten und auch nicht voneinander trennen.

Die Ergebnisse der Wahlen und Abstimmungen werden am Sonntagnachmittag auf der 
Gemeinde-Website unter den News aufgeschaltet. 

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts sowie wegen Unregelmässig-
keiten bei der Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen oder Wahlen sind 
innert drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am dritten 
Tag nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im kantonalen Amtsblatt, dem Regierungs-
rat einzureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu machen, dass die Unregelmässigkei-
ten nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu beeinflussen. 

Änderungen beim Gesetz über politische Rechte bei Abstimmungen und Wahlen

Seit 1. Januar 2023 gibt es eine Änderung beim Gesetz über politische Rechte bei Ab-
stimmungen:

Verlängerung der brieflichen Stimmabgabe: Die briefliche Stimmabgabe ist neu bis 
zur Öffnung des Wahllokals am Wahl- oder Abstimmungstag möglich. Das heisst, die 
Stimmabgabe ist bei der Gemeinde Füllinsdorf neu bis am Sonntag 10.00 Uhr im Ge-
meindebriefkasten möglich und nicht mehr nur bis am Samstag um 17.00 Uhr. Verspätet 
eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig.
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Heb Sorg zur Umwält!

Der nächste

Häckseldienst
findet statt am

Dienstag, 21. Februar 2023

– Es ist nicht erforderlich, dass die Eigentümer/innen anwesend sind.

– Das Material muss bis 08.00 Uhr geschichtet am Strassenrand (Vorplatz, Ga ra  ge   -
einfahrt) für das Häckselfahrzeug gut zugänglich bereitgestellt werden.

– Bitte beachten Sie, dass das Häckselgut nicht abgeführt wird. Das Häckselgut kann in
bereitgestellte Behälter abgefüllt werden.

– Material:

–  Es kann nur Baum- und Strauchschnitt gehäckselt werden (keine Cotoneaster, Boden- 
decker usw.)

– Es darf keine Metallteile, Steine oder Erdreich enthalten.

– Der Astdurchmesser darf max. 15 cm betragen.

– Der Häckseldienst ist während 10 Minuten gratis.

Schriftliche Anmeldung mit untenstehendem Talon bis spätes tens Mittwoch, 15. Februar 
2023, an die Gemeinde verwaltung, Mittel dorf strasse 4, 4414 Füllinsdorf. Bitte halten Sie 
diesen Termin ein; nachträgliche Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Häckseldienst – sollte die Firma am Dienstag 
mit den Arbeiten nicht fertig werden – jeweils am Mittwoch fortgesetzt wird.

Anmeldung für den Häckseldienst vom 21. Februar 2023

Name: Vorname:

Adresse:

Telefon privat: Geschäft:

Standort Grünzeug:

Ich habe ca. m3 loses Astmaterial Unterschrift:

Einreichen bis 15. Februar 2023
Die Anmeldung für den Häckseldienst können Sie auch auf unserer Homepage über das 
Online-Formular vornehmen (www.fuellinsdorf.ch).

✂
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Heb Sorg zur Umwält!

Unterhaltspflicht von Dachrinnen für Liegenschaften in Füllinsdorf

Wir müssen leider immer wieder feststellen, dass das Säubern von Dachrinnen und von 
Platzentwässerungen (Einlaufrinnen und Einlaufschächten) bei einzelnen Liegenschaf-
ten nicht den Vorschriften entsprechen und nicht korrekt unterhalten werden. Einen 
korrekten Unterhalt beinhaltet das regelmässige Säubern und Entleeren der Rinnen und 
Schächte. Dazu gehört auch, dass regelmäs- 
sig Laub und anderer Dreck entfernt wird 
und die Schlammsammler komplett ausge-
saugt und entleert werden. 
In den letzten Jahren haben starke Nieder-
schläge zugenommen. Damit der Wasserab-
fluss in Zeiten von starkem Niederschlag 
garantiert werden kann, ist ein regelmässi-
ger Unterhalt zwingend nötig!

Bevor es zu grösseren Schäden kommt, 
möchten wir mit diesem Beitrag alle Haus-
eigentümer/Innen auffordern, der Unter-
haltspflicht regelmässig nachzukommen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Beispiel Foto Dachrinne mit Laub

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch
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PLASTIK 

IM GRÜNGUT 

MACHT DEN 

BODEN KRANK

HALTEN SIE GRÜNGUT SAUBER 
ES IST DIE QUELLE FÜR NEUEN, LEBENDIGEN BODEN

Kanton Basel-Landschaft, Amt für Umweltschutz und Energie | www.aue.bl.ch
Kanton Basel-Stadt, Amt für Umwelt und Energie | www.aue.bs.ch
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Heb Sorg zur Umwält!

Bioabfuhr

Leider muss die Entsorgungsstelle für Bioabfälle feststellen, dass in der Gemeinde Fül-
linsdorf vermehrt viele nicht biogene Abfälle und Plastikbeutel (Fremdstoffe) mit der 
Bioabfuhr entsorgt werden. 

Bitte bedenken Sie, dass die Voraussetzung für qualitativ hochwertigen Kompost saube-
res, frisches Grüngut ohne Fremdstoffe ist und dass Plastik im Grüngut am Ende in unse-
re Lebensmittel gelangt.

Wir bitten die Bevölkerung daher, nur regelkonforme Bioabfälle in den Grüncontainern 
zu entsorgen.

Detaillierte Angaben finden auf unserer Homepage (www.fuellinsdorf.ch) unter der 
Dienstleistung Bioabfuhr. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Rückgabe von Grüngutmarken

Seit der Einführung der Bioabfuhr per 1. Januar 2021 und der entsprechenden Jahres-
vignette, können die bisherigen Grüngutmarken nur noch für die Entsorgung von Grün-
Bündeln (Baum-/Heckenschnitt) verwendet werden. Bisher werden als Übergangslösung 
die nicht mehr verwendeten Grüngutmarken auf der Gemeindeverwaltung am Schalter 
der Einwohnerdienste zurückgenommen und das Geld wird zurückerstattet. 

Diese Übergangsfrist endet nun per Ende März 2023.
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Buus

Böckten

Bubendorf

Gelterkinden

Füllinsdorf

Giebenach Hölstein Itingen Lampenberg Langenbruck Maisprach Niederdorf Oberdorf Oltingen Ormalingen Rümlingen Rünenberg Tenniken

Titterten

Waldenburg

Zeglingen

Ziefen

Zunzgen
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Schule und Kindergarten
 

 

 
Basel im Mittelalter -       
Ausflug zum NMG Thema Mittelalter 
 
Am 24. Januar 2023 haben wir eine Zeitreise nach Basel gemacht.  
Wir sind zurück in das Mittelalter gereist und haben uns ein Bild  
über Basel während der Zeit der Ritter und Burgen gemacht.  
 
Wir sind mit dem Bus nach Basel gefahren. Dann sind wir zum  
Münster gelaufen und haben dort herausgefunden, dass es das  
Münster seit über 1000 Jahren gibt! Auch wissen wir nun, dass  
Kaiser Heinrich II. und seine Frau Kunigunde, welche im Mittelalter  
gelebt haben, am Münstereingang verewigt wurden.  
Wir haben auch Teile der alten Stadtmauer gesehen! 
 
Nach dem Znüni sind wir die Rittergasse entlang zum Barfüsserplatz gelaufen. Da haben wir das Historische 
Museum besucht und eine Führung zum Thema Mittelalter bekommen. Wir haben unter anderem einen 
Ritterhelm, Statuen von Heiligen, Relikte, Altäre, Schätze und einen Stadtplan von Basel im Mittelalter 
gesehen. Wir durften sogar einen nachgemachten Helm aus Eisen anprobieren! Das war toll und richtig 
schwer! Wir sind dann mit dem Tram zum Bahnhof gefahren, wo wir mit dem Zug zurück gefahren sind. 
Pünktlich um 12 Uhr sind wir dann nach Hause in die Mittagspause gegangen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
 
Es war ein spannender Morgen und wir sind froh, dass wir einen kleinen Einblick in das Basel aus dem 
Mittelalter erhalten konnten.  
 

        Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b 
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Inserat

Landratswahlen BL
 Liste 3  12.02.2023

Andi Trüssel
●		El.	Ing	HTL
selbständig

●		Vizepräsident
BPK	BL

	Thomas	Benz			
Präsident	FDP	
Frenkendorf

«ICH WÄHLE ANDI TRÜSSEL, 
WEIL ER SEIN FACHWISSEN IN DER 
ENERGIEPOLITIK EINBRINGT.»

bisher

Und in den Regierungsrat 

Sandra Sollberger / Monica 

Gschwind / Anton Lauber

Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz
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Parteien

Medienmitteilung der EVP Baselland

Vitamin E verhilft EVP zu hohem Alter

Die Evangelische Volkspartei Baselland feierte am vergangenen Sonntag mit Partei- und weiterer Politprominenz
von nah und fern ihren 100. Geburtstag.

Am 9. Oktober 1921 fand im Nachgang einer vor über 600 Personen in Sissach gehaltenen Rede des ersten EVP-
Nationalrats die gedankliche Geburt für die am 14. Januar 1922 erfolgte Gründung der EVP Baselland statt. Man trat
aus christlicher Perspektive gegen prekäre soziale Verhältnisse und eine tiefe Kluft zwischen Bürgertum und Arbeiter-
schaft an. Der Einsatz galt insbesondere Verbesserungen beim Arbeitswesen, Sozialversicherungen, Familien, Bildung,
Steuerpolitik sowie einer Verfassungsgrundlage für IV/ AHV und der Eindämmung des Frauenhandels.

Seither kamen weitere Parteien, überflügelten die EVP Baselland um ein Vielfaches und entschwanden trotzdem wie-
der. Parteipräsident Martin Geiser ordnete die Langlebigkeit und Konstanz der EVP insbesondere dem «E» im Partei-
namen zu. Auf dieser Basis hat die EVP eine auf christlichen Werten basierende, verlässliche und standhafte Art zu 
politisieren.

Gespannt wurde der Aussenblick durch Politologe Claude Longchamp erwartet. Ihm war die EVP Baselland erstmals
aufgefallen, als sie vordergründig nichts tat. Damit verwies er auf die 2015 geführte Kampagne «Wir hören Ihnen zu».
Ihn beindruckte positiv, dass die Partei nicht in den Chor propagandistischer Slogans und Versprechungen einstimmte,
sondern stattdessen ihr Ohr ganz den Anliegen der Wählerschaft zuwandte. Für die Zukunft sieht er weiteres Wachs-
tumspotential, wenn sich die EVP noch stärker öffne, Frauen und Jugendlichen zuwende und ihre Karte der ethischen
Perspektive besser ausspiele. Er ortet in der Bevölkerung Bedarf nach dieser Komponente. Als «Kind der Polarisie-
rung» habe die EVP zudem stets dann guten Boden, wenn Pole stark geprägt und Brückenbauende gefragt seien.

Seitens Mutterpartei wünschte Parteipräsidentin Lilian Studer weiterhin viel Freude beim leidenschaftlichen Engage-
ment für mehr Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und Menschenwürde und überbrachte süsse Berner Mandelbären für
eine bärenstarke Zukunft.

Kontakt:

Martin Geiser-Meyer, Präsident EVP Baselland: 079 266 89 11, praesidium@evp-bl.ch

Andrea Heger-Weber, Vizepräsidentin EVP Baselland: 079 383 52 44, andrea.heger@evp-bl.ch

Evangelische Volkspartei 
Baselland 

MEDIENMITTEILUNG
Frenkendorf-Füllinsdorf | 18.10.2022

Neujahrsapéro  
im Regierungsgebäude

Die EVP Baselland lud heuer am 7. Januar
zum Neujahrsapéro ins Regierungsgebäu-
de ein. Der Start ins 2023 stand ganz im 
Zeichen des Baselbieter Super-Wahljahres. 
Denn vor den nationalen Wahlen steht die 
Kantonspolitik im Fokus. 
Bereits am 12. Februar wählt das Baselbiet 
seinen künftigen Land- und Regierungs-
rat. Die EVP tritt zu beiden Wahlen an. So 
lag es auf der Hand, dort aufs Neue Jahr 
anzustossen, wo die EVP künftig noch 
kräftiger mitmischen will. 
Für den Landrat treten Irene Wolf und Erika 
Beeli (beide aus Füllinsdorf) sowie Monika 
Roth aus Frenkendorf an. Für den Regie-
rungsrat stellt sich Thomi Jourdan zur 
Wahl. Er verfügt über viele Erfahrungen 
aus Land- und Gemeinderatstätigkeiten, 
Führungspositionen in der Privatwirtschaft 
und Kenntnisse im Gesundheitsbereich. 
Der Anlass startete symbolträchtig im 
Landratsaal. Nach einer kurzen Ansprache 
von Parteipräsident Martin Geiser bot 
Thomi Jourdan einen spannenden Einblick 
in seine Wahlkampagne. Danach führte 
das aktuelle EVP-Landratsteam gruppen-
weise durch das Gebäude. Gemütlicher 
Schlusspunkt des Abends bildeten das fei-
ne Apérobuffet und das Anstossen auf ein 
erfolgreiches Politjahr.

Der countdown läuft

Nur noch 9 x schlafen und dann wissen 
wir, ob die kleine Sensation gelungen ist, 
dass Thomi Jourdan in den Regierungsrat 
gewählt wird. Sie haben ihn bestimmt von 
den Laternenpfosten lächeln sehen. Am 
Tag nach der Plakatierung hat er gepostet 
«WE DID IT» und dankte allen Helfern. 

Wird er nach dem 12. Februar auch posten 
können «WE MADE IT», im Sinne von «Wir 
haben es geschafft»? 
In der Annahme, dass die vier Bisherigen 
wieder in den Regierungsrat gewählt wer-
den, bleibt der Sitz des zurücktretenden 
Thomas Weber (Volkswirtschafts- und Ge-
sundheits-Direktion), um den sich 4 Her-
ausforderer bemühen – eine Frau und drei 
Männer. Falls die Dame das Rennen macht, 
sässen 3 Frauen und 2 Männer im Rat, was 
an und für sich in Ordnung wäre. Aller-
dings steht ausser Zweifel, dass hier nicht 
das Geschlecht oder die Parteizugehörig-
keit im Vordergrund stehen sollten, son-
dern die fachliche Qualifikation und 
Teamfähigkeit. Der studierte Gesundheits-
ökonom Thomi Jourdan bedient ein brei-
tes Spektrum der Wählerschaft von links 
bis rechts und ist es als langjähriger Mut-
tenzer Gemeinderat gewohnt Allianzen 
zu schmieden. Als er letzten Herbst seine 
Kandidatur bekanntgab, hat seine Aussa-
ge beeindruckt, dass er – falls gewählt – 
die Gesundheitspolitik von Thomas Weber 
weiterentwickeln würde, natürlich ange-
reichert mit eigenen Ideen. Auch der Be-
rufsverband der Pflegefachleute SBK BS/
BL empfiehlt Thomi Jourdan für die Wahl 
in den Regierungsrat.
Daneben soll aber nicht vergessen gehen, 
dass auch der Landrat neu gewählt wird. 
Wenn Ihnen E-Werte (E für evangelisch 
und ethisch) wichtig sind, freuen sich über 
Ihre Stimme: Irene Wolf (bisher), Erika Be-
eli und Monika Roth von der Liste 4.

Endspurt!  
Geschätzte Wählerinnen und Wähler

Wir kommen in die letzte Runde. Am 12.2. 
sind die Wahlen. Viele haben ihre Wahl-
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www.fdp-pratteln.ch

 Dieter    Jürg   Andreas       Silvia   Daniel   Severin       Markus   Catherine  

  Stohler    Schärer     Seiler   Lerch-Schneider   Pfirter    Frey    Schlageter    Müller  

Für den Wahlkreis Pratteln
in den Landrat

Liste 1
12. Februar 2023

Inserat

zettel noch nicht abgegeben. Wie die 
Wahlzettel ausgefüllt werden, ist von gros-
ser Bedeutung für den Freisinn im Kanton 
Baselland. Nur mit starken liberalen Stim-
men im Landrat kann freisinnige, zu-
kunftsorientierte und eine von Gestal-
tungswillen geprägte Politik gemacht 
werden. Den Vertreterinnen und Vertreter 
der FDP ist es wichtig, dass Baselbieterin-
nen und Baselbieter das eigene Leben 
selbstbestimmt gestalten können. Hierzu 
handeln wir finanzpolitisch konsequent 
und zuverlässig liberal. Wir schauen posi-
tiv in die Zukunft. Denn für Herausforde-
rungen finden wir Lösungen und bauen 
über politische Gräben Brücken. Wir sind 
uns sicher, dass eine stärker von freiheitli-
chem Gedankengut geprägte Politik unse-
rem Kanton guttut und ihn voranbringen 
wird. Ebenso ist es von grosser Wichtig-
keit, dass das Baselbiet weiterhin eine bür-
gerlich geprägte Regierung hat.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Landrats- und auch die Regierungs-
ratswahlen kämpfen täglich für ein libera-
les Baselbiet.

Was können Sie tun? Wählen Sie die Liste 
1 oder tragen auf der Freien Liste die Nr. 1 
oben rechts ein. So erhalten wir die maxi-
male Anzahl der für uns so wichtigen Par-
teistimmen, die wir für eine Stärkung der 
FDP-Fraktion benötigen. Wählen Sie das 
Dreier-Ticket der bürgerlichen Allianz Mo-
nica Gschwind, Sandra Sollberger und An-
ton Lauberund lassen Sie die beiden letz-
ten Linien leer. Und besonders wichtig: 
Machen Sie Ihren Bekannten- und 
Freundeskreis auf eine starke FDP im 
Aufwind aufmerksam. An dieser Stelle 
möchten wir uns bereits jetzt ganz herz-
lich für Ihren Einsatz bedanken! 

Ihre FDP Füllinsdorf
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Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Regierungsrats- und Landratswahlen

Aus den Gemeinden Frenkendorf und Fül-
linsdorf kandidieren auf der Liste 2 der SP 
folgende Personen um einen Sitz im Land-
rat: 

Ronja Jansen, Frenkendorf, bisher
Urs Kaufmann, Frenkendorf, bisher
Rosmarie Ulmer Buser, Frenkendorf
Jürg Siegrist, Füllinsdorf 

Die SP Baselland hat ein umfassendes Fort-
schrittprogramm fürs Baselbiet erarbeitet 
(www.sp-bl.ch/wahlen/). Setzen Sie bei 
den Landratswahlen auf die Liste 2 der SP 
Baselland und bei den Regierungsrats-
wahlen auf Kathrin Schweizer und Tho-
mas Noack.

Ihre SP Frenkendorf-Füllinsdorf, 
Präsident Urs Kaufmann

Im nachstehenden Beitrag erzählen Ros-
marie Ulmer und Urs Kaufmann von ihrer 
persönlichen Motivation und ihrem politi-
schen Engagement.

Rosmarie Ulmer: Ich bin seit Jahren in 
Frenkendorf als Schulrätin und in der Ge-
meindekommission tätig. Dabei setze ich 
mich schon lange für bezahlbare Kita-Plät-
ze und schulergänzende Tagesstrukturen 
ein. In Frenkendorf konnten wir da einige 
Schritte in die richtige Richtung machen. 
Aber auch auf kantonaler Ebene braucht 
es dafür konkrete Massnahmen.

Urs Kaufmann: In Gesprächen mit vielen 
Eltern habe ich in den vergangenen Jah-
ren gemerkt, dass in unserer Gemeinde 
und generell im Kanton ein grosses Be-
dürfnis nach schulergänzenden Tages-
strukturen besteht. Firmen leiden unter 
einem zunehmenden Personal- und Fach-
kräftemangel und sind darauf angewie-
sen, dass Eltern – dank einer guten Kinder-

betreuung – arbeiten können. Zusammen 
mit Rosmarie konnte ich in Frenkendorf 
die Einführung der Tagestrukturen ab 
letzten Sommer entscheidend voranbrin-
gen. Mit der an einem Tag gesammelten 
Kita-Initiative der SP Baselland konnten 
nun auch im Landrat die Impulse für ein 
kantonales Engagement bei der Kinderbe-
treuung verstärkt werden.

Rosmarie Ulmer: In Gesprächen mit 
Lehrpersonen zeigt sich sehr rasch, dass 
viele Kinder beim Schul- bzw. Kindergar-
teneintritt verschiedene Fähigkeiten für 
den Schulalltag noch nicht haben. Sie ver-
fügen nicht über den nötigen Wortschatz 
(betrifft auch Kinder ohne Migrationshin-
tergrund) oder haben soziale oder motori-
sche Defizite. Dies macht den Schulstart 
sehr schwierig. Deswegen setze ich mich 
für die frühe Förderung der Kinder ein. 
Dies ist ein wichtiger Punkt, um die Chan-
cengleichheit in unserem Schulwesen zu 
verbessern. Davon würden alle Kinder 
profitieren.

Urs Kaufmann: Bereits als junger Mensch 
hatte ich ein grosses politisches Interesse. 
Energiepolitische Fragestellungen und Lö-
sungen haben meinen beruflichen Weg, 
seit 2008 im Gemeinderat der Energie-
stadt Frenkendorf sowie ab 2015 auch im 
Baselbieter Landrat geprägt. Für die Be-
wältigung der klimapolitischen Heraus- 
forderungen braucht es noch deutlich  
gesteigerte Anstrengungen. Die stark ge-
stiegenen Kosten der fossilen Energieträ-
ger und auch die Fragen der Versorgungs-
sicherheit haben gezeigt, dass der Ausbau 
der hier produzierten erneuerbaren Ener-
gien beim Heizen und bei der Strompro-
duktion sowie das Energiesparen massiv 
gesteigert werden müssen. Die dafür  
nötigen Arbeiten bieten grosse Chancen 
für die Firmen und die Arbeitsplätze in  
unserer Region. 

Rosmarie Ulmer: Ich arbeite seit vielen 
Jahren als Onkologie-Pflegefachfrau. Wie 
wir alle wissen, krankt unser Gesundheits-
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system auf vielen Ebenen. Ich möchte mich 
im Landrat dafür einsetzen, dass die vom 
Volk angenommene Pflegeinitiative um-
gesetzt wird und damit die Arbeitsbedin-
gungen im Gesundheitswesen verbessert 
werden. Weiter müssen im gesamten Ge-
sundheitswesen mehr Ausbildungs- und 

FORTSCHRITT FÜRS BASELBIET Landratswahlen 12. Februar 2023

Inserat

Studienplätze geschaffen werden, damit 
mehr Ärzt:innen, Pflegende aller Stufen, 
Physiotherapeut:innen und viele mehr 
ausgebildet werden können.

In der letzten Ausgabe haben sich Ronja 
Jansen und Jürg Sigrist vorgestellt.
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Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

Für einen  sicheren 

WENIGER 
Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

MEHR
SAFT.
Für eine  sichere 
Energieversorgung.

Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

MEHR
CH!
Für eine  sichere 
Selbstversorgung.

Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

MEHR GOETHE,
WENIGER
FAUST.
Für einen  sicheren  Heimweg.

Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

MEHR BERUFS-
LEHREN.
Für eine  sichere  Zukunft  
im Arbeitsmarkt.

Landratswahlen BL
  Liste 3  12.02.2023

WENIGER 
STEUERN.
Für einen  sicheren 
Abzug der Kranken-
kassenprämie.

Jetztdie Initiativeunterschreiben!
Alle Infos unter:

svpwahlen-bl.ch
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f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Was nehme 
ich wann?
Blistern – wir stellen Ihre Medikamente 
für die tägliche Einnahme übersichtlich 
zusammen.

?

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   7 22.08.19   07:44

FORTSCHRITT 
FÜRS 
BASELBIET.

WIR

ERGREIFEN

PARTEI.

Thomas NoackKathrin Schweizer
bisher

in die Regierung

Inserat

Daniel

in den Landrat

2x
  

Liste 1
12. Februar 2023

auf Ihre Liste

Video-Kurzvorstellung:
polit.page/daniel.pfirter
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Vereine

Jodler-Obe 2023

Samstag, 11. Februar 2023,
 um 20.00 Uhr

In der Turnhalle Dorf Füllinsdorf

Mitwirkende:
Musik: Handorgelduo Betschart-Müller

chinderchörli Bölchenflue
(Leitung: Rita Wermuth)
Jodlerklub Füllinsdorf, 

als Veranstalter

Eintritt Fr. 15.– kein Vorverkauf, 
Kassenöffnung 18.30 Uhr

Wirtschaft in eigener Regie, Tombola
Warme Küche ab 18.30 Uhr

!Keine Reservation!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

50. HC-Plausch
s`Drummeli vo Fänkedorf  
Freitag,   17. Februar 2023 
Samstag, 18. Februar 2023 

Vorverkauf: 
Dienstag, 14. Februar 2023 
18:30 – 19:30 Uhr im Cliquenlokal 

Im Saal zum Wilden Mann Frenkendorf 
  http://www.halbmondclique.ch 

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Wir begleiten Sie zu Ihren Terminen 
Unser erfahrenes Spitex-Personal  
begleitet Sie zu Arztterminen, in die 
Physio oder zum Optiker ganz individuell 
stundenweise oder auch länger. 

Kontaktieren Sie uns:
Renate Fluri
Telefon: 061 921 07 00
info@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch
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Rotkreuz-Mitteilung 

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00 info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4
Fichtenstrasse 17 www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1
4410 Liestal

Liestal, im Januar 2023 

Betreuen Sie jemand mit Demenz?  

Viele Angehörige pflegen und betreuen Familienmitglieder zuhause und unterstützen 
sie so lange wie möglich. Kurse zu spezifischen Themen und Austausch mit 
Gleichgesinnten tragen zu einer «guten» Begleitung von Menschen mit Demenz bei. 
Das Rote Kreuz Baselland stärkt Angehörige und Interessierte mit Kursen rund um 
das Thema Demenz und bietet kostenlose Erfahrungsaustauschtreffen in kleinen 
Gruppen an.  

Die gemeinsame Zeit sinnvoll gestalten 
Im Kurs lernen Sie, wie die gemeinsame Zeit mit einem Menschen mit Demenz gestaltet werden 
kann. Besonders, wenn die Worte zunehmend fehlen und die betroffene Person schnell ermüdet 
(Konzentrationsfähigkeit, Frustration, etc.). Dabei ist die Gestaltung der Kommunikation über all 
unsere Sinne sowie der Einbezug positiver sensobiographischer Erfahrungen bedeutsam. 
Kurs-Nr. 4022.1 Freitag, 03. Februar 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Laufen CHF 30.00 
Kurs-Nr. 4022.2 Freitag, 03. Februar 2023 13.30 bis 16.30 Uhr Binningen CHF 30.00 

Wenn es immer schwieriger wird  
Demenz ist eine verlaufende Krankheit, die sich in unterschiedlicher Geschwindigkeit entwickelt. 
Als Betreuungspersonen werden die Herausforderungen grösser, besonders wenn die Unruhe 
zunimmt. Bei jeder Begegnung ist einzuschätzen, wo der Kranke aktuell «steht» und wie die 
Person abgeholt werden kann. Im Kurs lernen Sie Ihre Grenzen zu reflektieren und finden heraus, 
wie Sie damit umgehen können.  
Kurs: 4010.1 Samstag, 18. März 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Liestal CHF 30.00 

Verwirrte Menschen verstehen − wie? 
Verwirrte und Menschen mit Demenz fordern ihr Umfeld mit ihren Äusserungen und Erlebnissen 
heraus. Im Kurs lernen Sie, wie Sie einfühlend kommunizieren und nicht konfrontieren, sondern 
mit dem dementen Menschen kooperieren können. Sie lernen den Unterschied zwischen Kurzeit- 
und Langzeitgedächtnis kennen. Es ist möglich einen humorvollen Umgang zu haben ohne den 
Menschen ins Lächerliche zu ziehen. 
Kurs: 4001.1 Samstag, 11. Februar 2023 09.00 bis 12.00 Uhr Laufen CHF 30.00 

Erfahrungsaustausch-Treffen 
Alltag erleichtern: Wirksam Menschen mit Demenz zu Hause betreuen 
Der Alltag von Menschen mit einer Demenz besteht aus vielen kleinen und grossen 
«Stolpersteinen». Wir thematisieren Möglichkeiten, wie diese herausfordernden Situationen 
verringert werden können und dadurch der Alltag für Erkrankte und Bezugspersonen leichter 
gestaltet werden kann. Beim Erfahrungsaustausch profitieren Sie von der professionellen Sicht 
einer erfahrenen Ergotherapeutin. Ein wesentlicher Teil des Austausches sind Ihre Erfahrungen 
und Fragen, die einfliessen werden. 
Kurs: 4023.1 Dienstag, 07. Februar 2023 14.00 bis 16.00 Uhr Liestal kostenlos 
Kurs: 4023.2 Donnerstag, 09. März 2023 14.00 bis 16.00 Uhr Binningen kostenlos 

Alle Kurse auf www.srk-baselland.ch/bildung oder durch Einlesen dieses QR-
Codes. Eine Anmeldung ist erwünscht: bildung@srk-baselland.ch,  
Telefon 061 905 82 99. 
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Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Jugendarbeit:
Caroline Tschopp Tel. 079 620 43 69
Manuel Kleger Tel. 077 408 35 01
Sigristin Frenkendorf:
Amrei Ebinger Tel. 061 901 39 72
Sigristin Füllinsdorf:
Caroline Winkler Tel. 061 901 14 12

Sonntag, 5. Februar
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarrer 
Peter Leuenberger und Lektor Peter Weber

Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrerin 
Andrea Kutzarow und Lektorin Susanne 
Degen 

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarre-
rin Mirjam Wagner und Lektor Thomas 
Schweizer 

GEMEINDELEBEN

Kindergottesdienst
Für 2.– 6.-Klässler, Freitag 3. und 10. Febru-
ar, 15.30 – 16.45 Uhr, in der Kirche Frenken-
dorf, mit Barbara Jansen.

Musicaltreff
Für 1.– 6.-Klässler, Freitag, 3. und 10. Feb-
ruar, 15.30 – 17.00 Uhr im UG der Kirche 
Füllinsdorf, mit Andrea Kutzarow.

Kidstreff
Für Primarschüler:innen, Mittwoch, 8. und 
15. Februar, 14.00 – 17.00 Uhr im Elehuus,
mit Caroline und Malena.

Seniorenmittagstische
Dienstag, 7. und 14. Februar, im UZ Kirche, 
Füllinsdorf.
Donnerstag, 9. und 16. Februar, 12.00 Uhr, 
im KGH Kirchacker, Frenkendorf.

Osterkitaki
Für Kinder im Primarschulalter, 3.– 5. April, 
Kirche Füllinsdorf. Anmeldung bei Andrea 
Kutzarow. Beschränkte Platzzahl.

Pfarrerin Mirjam Wagner

Geboren und aufgewachsen bin ich im 
«Oberbaselbiet», in Läufelfingen, bin ver-
heiratet und habe bereits als Konfirman-
din gespürt, dass ich Theologie studieren 
und Pfarrerin werden möchte. Das Theolo-
giestudium absolvierte ich an der Universi-
tät Basel, das Vikariat in der Titusgemein-
de Basel. Anfangs 90er Jahre zog es mich 
nach Olten an die Friedenskirche. 1996 
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kam ich zurück ins sonnige «Baselbiet», 
nach Muttenz. Da der Pfarrberuf zugleich 
auch immer mein Hobby war, engagierte 
ich mich neben dem Pfarramt in der Pfar-
rerInnen-Ausbildung im Konkordat. Ich 
erteilte Kurse in Religionspädagogik und 
war die Ansprechperson für die Vikarin-
nen und Vikare. Etliche Vikarinnen und 
Vikare bildete ich aus, war Praktikumslei-
terin im EPS, was für mich stets eine grosse 
Bereicherung war. Zu diesem Abschnitt 
gehört auch meine Arbeit in kantonal-
kirchlichen Aufgaben. Es war mir immer 
ein Anliegen, über den «eigenen Teller-
rand» hinausschauen zu können. Der Reli-
gions- und Konfirmandenunterricht hatte 
für mich von Anfang an im Pfarramt einen 
hohen Stellenwert. Ich unterrichtete frü-
her an der Primarschule und an der Ober-
stufe neben dem Konfirmandenunter-
richt. Durch meine Zusatzausbildung war 
es mir dann in Muttenz auch möglich, die 
Qualitätssicherung im Religionsunterricht 
durchzuführen und die Religionslehrper-
sonen bei ihrer Arbeit zu begleiten und zu 
unterstützen. Am 31. August 2022 ging 
ich in Pension. So lange es die Gesundheit 

zulässt, springe ich gerne für meine Pfarr-
kolleginnen und Pfarrkollegen ein, wenn 
sie mich brauchen können.
Ich freue mich auf die Stellvertretung in 
Ihrer Kirchgemeinde und darauf, Sie kenn-
lernen zu dürfen.

Mirjam Wagner 

Das Team der ref. Kirchgemeinde heisst 
Mirjam herzlich Willkommen und dankt 
für ihre Unterstützung. 

Kleine Montagswanderung 

6. Februar. Vielleicht ist es eine Winter-
wanderung; die Wege von Ziefen über Bu-
bendorf nach Liestal sind auch gut dafür!
Achtung: Abfahrt Bahnhof Frenkendorf-
Füllinsdorf schon um 12.44 Uhr mit S3
nach Liestal, um 13.00 Uhr mit Bus 70 nach
Ziefen Diegmatt (3 Zonen). Anfänglich
geht’s aufwärts zum Bolzenried, dann
ziemlich eben und abwärts ins Zentrum
von Bubendorf und später teilweise der
Hinteren Frenke entlang nach Liestal.
Wanderzeit gut 2 Stunden.
Im Restaurant des Alters- und Pflegeheims
Frenkenbündten sind wir zum Zvieri will-
kommen. Von dort aus kann zu Fuss in 15
Minuten die Bushaltestelle Wasserturmp-
latz erreicht werden oder in etwa 20 Mi-
nuten der Bahnhof Liestal. Wir freuen uns
auf Euch und einen schönen Nachmittag:
Lotti, Maja und Monika. Nächste Mon-
tagswanderung: 6. März

Kantonaler Konfcup in Frenkendorf

Unsere Helden im Konfcup: 2. Platz im 
Unihockey und 3. Platz im Fussball
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Gemeinsame
Mitteilungen

Wir danken den Kochteams in  
Frenkendorf und Füllinsdorf für ihr 
Engagement.

Kochteam Füllinsdorf

Kochteam Frenkendorf

Mitarbeiter/in gesucht

Wir sind ein aufgestelltes Team und ver-
wöhnen gern jeden Dienstag in Füllins-
dorf (nur während des Schuljahres), unse-
re Seniorinnen und Senioren mit einem 
feinen Menü. Zur Ergänzung unserer 
Gruppe suchen wir per sofort noch eine 
Person, die Lust und Zeit hätte, uns bei un-
serer Aufgabe zu unterstützen. Wir enga-
gieren uns ehrenamtlich und unentgelt-
lich, aber mit viel Freude. 

Schauen Sie doch einfach einmal vorbei 
oder melden Sie sich bitte bei:
Wiltrud Jenni, Tel: 061 902 01 71

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 

Mittwoch, 8. Februar, Marion Klee
Mittwoch, 22. Februar, Mirjam Wagner

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal

Mittwoch, 8. Februar, Marion Klee
Mittwoch, 22. Februar, Mirjam Wagner

Mithilfe Verteilaktion Agenden von 
Fastenaktion und HEKS

Gerne möchten wir auch in diesem Jahr 
wieder die Agenda von HEKS und Fas-
tenaktion an alle katholischen und re-
formierten Haushalte verteilen. 
Thema in diesem Jahr ist: «Klimagerech-
tigkeit-jetzt! Für welche Welt wollen 
wir verantwortlich sein?» 

Das Etikettieren und das Einpacken der 
Agenden werden im grossen Saal im Pfar-
reizentrum Dreikönig durchgeführt. Für 
die Verteilaktion der Agenden sind wir 
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auf Mithilfe angewiesen und freuen uns 
auf viele Helferinnen und Helfer. 

3. Februar 14.00 – 17.00 Uhr
Etikettieren der Couverts im Dreikönig
(Saal)

10. Februar 14.00 – 17.00h
Einpacken der Agenden mit Brief im Drei-
könig (Saal)

11. bis 21. Februar
Agenden verteilen in den Quartieren

Wer mithelfen möchte, kann sich gerne 
bei Christine Jansen melden. 
(Tel. 077 464 65 70)

Cornelia & Christine Jansen

Das Hungertuch «Was ist uns heilig?» von 
Emeka Udemba.

Foto: Dieter Härtl / MISEREOR

Seniorennachmittag mit Prof. Denis 
Monard und Musiker Willy Kenz

Warum ist das Hirn des Menschen grös- 
ser als dasjenige eines Schimpansen?

Diese spannende Frage begleitete uns an 
diesem Nachmittag. Die Antwort? Eigent-
lich ein bisschen enttäuschend, dafür 
umso überraschender. Damals, als unsere 
Vorfahren sich entschieden haben, nur 
noch die Beine für die Fortbewegung zu 
benutzen, veränderte sich aus praktischen 
Gründen die Form des Beckens. Es wurde 
schmaler. Somit musste sich die Evolution 
etwas einfallen lassen. Wie soll der Kopf 

eines Babys das Licht der Welt erblicken 
können in diesen verengten Zuständen? 
Die flexiblen Schädelknochen waren die 
Lösung, und sogar ein Vorteil für die wei-
tere Entwicklung des Gehirns.
Mit Denis zu diskutieren ist ein Privileg. Er 
versteht es, komplizierte Sachverhalte ver-
ständlich und unterhaltsam zu erklären. 
Viel zu schnell war sein Vortrag zu Ende.

Nach der Kaffee-/Kuchenpause verwöhnte 
uns Willy Kenz mit Wiegenliedern aus den 
20er bis 50er Jahren. So manche Erinne-
rung an die eigene Kindheit und Jugend 
wurde geweckt. Willy zeigte sowohl auf 
dem Klavier, wie auch auf dem Saxophon 
seine unglaubliche musikalische Vielfalt. 
Dazu moderierte er die Stücke mit viel 
Witz und Selbstironie. Haben sie zB. ge-
wusst, dass Willy in seinen jungen wilden 
Jahren mal einen Mittelscheitel trug?

Zufrieden und mit vielen Eindrücken und 
Gesprächen endete der Nachmittag. Schön, 
dass Ihr alle mit dabei wart. 

Peter Leuenberger
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Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat
Adriana Luli und André Schnider
Mühlemattstrasse 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06 / Fax 061 901 55 19
info@pfarrei-dreikoenig.ch
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di-Fr, 8.30-11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, 
Gemeindeleiter
Pater Ouseph Kannanaickal
(Pater Josef), Kaplan, Tel. 076 749 46 57
kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Conny Imboden, Mitarbeiterin 
Seelsorge / Katechese, Tel. 076 399 18 30
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch
Martin Topalli, Hauswart

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

AGENDA

Sonntag, 5. Februar 
11.00 Eucharistiefeier mit Andreas Bitzi

Kollekte: Gassenküche Basel

Freitag, 10. Februar
14.00 Einpackaktion Fastenopfer, Saal

Sonntag, 12. Februar
11.00 Wortgottesdienst mit Kommunion 

mit C. Imboden
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie

Donnerstag, 16. Februar 
19.00 Taizé Andacht mit C. Imboden im 

Musikzimmer

Samstag, 18. Februar
19.00 «Fasnacht»

Andacht mit C. Imboden & P. Josef

Sonntag, 19. Februar 
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef

Kollekte: Jugendsozialfonds 

Mittwoch, 22. Februar
19.00 «Aschermittwoch»

Eucharistiefeier mit P. Josef
Kollekte: Gassenküche Basel

VORANZEIGE

Sonntag, 26. Februar 
11.00 Eucharistiefeier mit Pater Josef

Kollekte: Diözesane Kollekte für 
Arbeiten in den diözesanen Räten 
und Kommissionen

17.00 Indische hl. Messe mit Pater Josef

Mittwoch, 1. März
19.00 Fastenimpuls mit C. Imboden

BERIcHTE

Sternsinger 2023

Patrozinium mit Sternsinger Aktion 
2023

Zur Erstkommunionvorbereitung gehört 
die Aktion der Sternsinger. Es waren ins-
gesamt 15 Kinder, die daran teilgenommen 
haben. Einige der Ministranten haben 
auch mitgemacht um die Erstkommunion-
kinder zu motivieren. Die Vorbereitung 
fand schon im November an mehreren 
Samstagen statt. Lieder, Sternsingertexte 
und ein Tanz wurden eingeübt. Mit gro-
sser Freude nahmen die Kinder daran teil 
und haben ihre Ferientage für die gute Sa-
che geopfert. Die frohe Botschaft von 
Weinachten brachten die Sternsinger in 
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unseren Altenheimen und zu den Famili-
en, die einen Besuch wünschten. Überall 
wurden sie mit grosser Begeisterung auf-
genommen. Über den Türen brachten sie 
den Segen 20*C+M+B+23 an. Sie sammel-
ten Spenden für Kinder in Indonesien. Sie 
haben 630,80 Franken gesammelt. Bravo!!! 

Am 8. Januar dem Patrozinium unserer 
Kirche wurde den Sternsinger in einem 
feierlichen Eucharistiefeier gedankt. Alle 
Helfer/innen die bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Sternsinger Aktion mit-
geholfen haben, ein herzliches Danke-
schön! Pater Josef, Kaplan

Besuch der Sternsinger im Seniorenzentrum

Herzlich willkommen André Schnider

Am 19. Oktober 2022, konnten wir Herrn 
André Schnider als Verstärkung für unser 
Team im Sekretariat gewinnen. 
In den vergangenen drei Monaten hat er 
sich vollkommen integriert. Als Teamplay-
er, aber auch mit eigenen Ideen ist er eine 
grosse Stütze.

Lieber André, wir freuen uns, dass Du da 
bist und auf eine lange, erfolgreiche Zu-
sammenarbeit. Herzlich willkommen!

Der Kirchgemeinderat, 
der Pfarreirat, das Pfarreiteam

Lektorin, Lektor gesucht

Lesen, Stimme geben,Texte gestalten: 
Werden Sie Lektor/in.
Es ist eine kleine, aber schöne Herausfor-
derung, in den sonntäglichen Feiern mit-
zuwirken, biblische und andere Texte vor-
zutragen. Haben Sie Lust dazu? Oder 
können es sich gut vorstellen? In der Regel 
hat man alle paar Wochen einen «Ein-
satz», auf Wunsch auch öfters. Zweimal im 
Jahr trifft sich die Gruppe der Lektor/in-
nen zur Planung der Einsätze.
Für Infos etc. melden Sie sich doch einfach:
Tel. 076 399 18 30 oder per Mail: 
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch

Wenn Sie an der Einpackaktion-Fastenop-
fer mitmachen möchten, kommen Sie ein-
fach vorbei – z.B. für eine Stunde etwas 
Gutes tun:
Freitag,  3. Februar, 14.00 – 17.00 Uhr,
Freitag, 10. Februar, 14.00 – 17.00 Uhr
jeweils im Saal des Pfarrei- und Begeg-
nungszentrumsdreikönig in der Mühle-
mattstrasse 2 in Füllinsdorf.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.
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lässt Sie nicht im Stich

www.schneider-shs.ch • Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 

Badezimmer 

SpenglereiHeizung

Sanitär
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4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 FrenkendorfHeidenlochstrasse 98i
4410 Liestal
www.murer-gartenbau.ch

Telefon 061 901 24 13 Mobile 079 428 00 34
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